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1. Allgemeines

1. Festschriften und Sammelwerke S. 649.          2. Forschungsberichte S. 656.           3. Wissen-
schaftsgeschichte S. 656.            4. Allgemeine Nachschlagewerke S. 658.

De litteris, manuscriptis, inscriptionibus ... Festschrift zum 65. Geburtstag
von Walter Koch, hg. von Theo KÖLZER / Franz-Albrecht BORNSCHLEGEL /
Christian FRIEDL / Georg VOGELER, Wien u. a. 2007, Böhlau, XXIII u. 813 S.,
zahlreiche Abb., ISBN 978-3-205-77615-1, EUR 102. – Es dürfte kaum ver-
wundern, daß die Festschrift für Walter Koch kein schmales Heftchen gewor-
den ist. Die Beiträge für den Editor der Urkunden Friedrichs II. sind nahelie-
genderweise nach Studien zur Diplomatik, zur Epigraphik, zur Paläographie
und Kodikologie, zu weiteren Hilfswissenschaften, zur Geschichte der Staufer
und schließlich zu Geschichte und Geschichtswissenschaft geordnet. Im ein-
zelnen sind hier zu nennen: Silio P. P. SCALFATI, Zur Methodologie der Text-
kritik der diplomatischen Quellen (S. 3–15), greift forschungsgeschichtlich weit
aus und arbeitet vor allem die unterschiedlichen, materialbedingten Positionen
von Philologie und Diplomatik heraus. – Wilhelm STÖRMER, Sundarheri scrip-
tor, der Lieblingsnotar Bischof Arbeos in den Traditionen Freising (S. 17–25),
wertet die vorhandenen Informationen zu einer kleinen Wirkungsgeschichte
dieses Schreibers aus. – Joachim WILD, Charta und Notitia im Herzogtum
Bayern (S. 27–37), geht von der Forschungsgeschichte des Disputes um diese
Urkundentypen aus und stellt unter Darstellung der verschiedenen Übergangs-
formen für Bayern fest, daß die Notitia fraglos Urkundencharakter gehabt hat.
– Alfred GAWLIK, Zu Monogrammen in laienfürstlichen Urkunden (S. 39–56),
untersucht den Monogrammgebrauch in laienfürstlichen Urkunden des 9. bis


